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In der Ausgabe FKW // Zeitschrift für Geschlechterforschung und visuelle Kultur Nr. 76 mit dem
Titel Re-Lektüre des Gartens: Queere Ökologien, Kolonialismus, Gewalt geht es um die Frage, ob
eine Beschäftigung mit dem Garten als Ökosystem en miniature Antworten darauf geben – sowie
auch weitere Fragen stellen – kann, wie wir in Zukunft miteinander leben wollen. Die hier versam-
melten Texte wollen den Garten nicht als idyllischen Gegenort der gewaltvollen, extraktivistischen
und techno-kapitalistischen Ruinen des Kapitalismus denken, sondern als Raum, in dem diese Rea-
lität verhandelt werden kann. Anstatt von einem anthropozentrischen Paradigma auszugehen, das
binäre und hierarchische Trennungen von Natur/Kultur, Wildnis/Garten oder Menschen/Pflanze
und die damit verbundenen vergeschlechtlichten und kolonialen Ausbeutungsformen weitersch-
reibt, möchte die Ausgabe dazu beitragen, die Relationalität und Reziprozität mehr-als-menschli-
chen Lebens als ein prozessuales Verhältnis zu denken.
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